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Antrag 
 

der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP 
 

Langfristige Personalstrategie für den Justizvollzug 

Der Landtag wolle beschließen: 

 

 

Der Landtag begrüßt, dass die Landesregierung nach Vorliegen der Ergebnisse der 

Personalbedarfsanalyse unverzüglich mit der Planung des notwendigen 

Stellenaufbaus begonnen hat. Es war die richtige Entscheidung, dass mit der 

Eröffnung der neuen Justizvollzugsschule in Boostedt und der damit verbundenen 

Erhöhung der Ausbildungskapazitäten die Voraussetzungen geschaffen wurden, um 

die zusätzlichen Stellen, die in den nächsten Jahren aufgebaut werden müssen, 

auch mit qualifiziertem Personal besetzen zu können.  

Die Landesregierung wird gebeten auf der Grundlage der vorliegenden 

Personalbedarfsanalyse ihre Personalentwicklungs- und Anwerbestrategie an die 

langfristigen Ziele anzupassen, um unter Berücksichtigung des demografischen 

Wandels sicherzustellen, dass die im Justizvollzug vorhandenen und benötigten 

Stellen stets mit qualifiziertem Personal besetzt werden können. Dabei soll auch 

aufgezeigt werden, mit welchen Maßnahmen die Landesregierung ggf. auf 

Personalengpässe künftig reagieren will. 
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